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Entwurf

Stiftungsgeschäft über die Errichtung der Stiftung
„Automobile Welt Eisenach“

Hiermit errichtet die Stadt Eisenach, vertreten durch den Oberbürgermeister, Herrn
Gerhard Schneider, 99817 Eisenach, Am Markt 1, als Stifterin zu 1. und der Verein
Automobilbaumuseum Eisenach e.V., Vertreten durch den Vorstand, Frau Christina
Arnold und Herrn Konrad von Freyberg, 99817 Eisenach, Rennbahn 6-8, als Stifter zu
2., gemäss §§ 80, 81 des Bürgerlichen Gesetzbuches als rechtsfähige Stiftung des
bürgerlichen Rechts die Stiftung

Stiftung „Automobile Welt Eisenach“.

Die Stiftung soll ihren Sitz in der Stadt Eisenach haben und Rechtsfähigkeit erlangen.

Zweck der Stiftung ist eine dauerhafte und langfristige TraditionspÀege durch
Erforschung und Präsentation der Geschichte des Automobils. Dies erfolgt durch die
Darstellung unter besonderer Berücksichtigung des Automobilbaus in Eisenach sowie
durch die Förderung und Verbreitung der Erkenntnsise über die Bedeutung des
Automobils in technikhistorischer, kultureller, sozialwissenschaftlicher und
wirtschaftlicher Hinsicht.

Der Stifttmgszweck wird insbesondere verwirklicht durch

Betreiben eines Automobilbaumuseums in Eisenach in Trägerschaft der Stiftung,
Bereitstellung des Archivbestandes zu Forschungszwecken,
Erschließung und Präsentation des Werksarchivs des AWE,
Förderung von Vorhaben, die geeignet sind, den Automobilstandort Eisenach
überregional bekamit zu machen,

0 Förderung von Maßnahmen, die das Ziel haben, die Historie des
Automobilstandortes Eisenach wissenschaftlich aufzubereiten,
Betreuung nationaler und internationaler Autoclubs,
Durchführung von Veranstaltungen allgemeiner und wissenschaftlicher Art,
Zusammenarbeit mit der Stadt,
Zusammenarbeit mit der Stiftung mit den ortsansässigen Vereinen, die als
Satzungszweck die TraditionspÀege des Automobilstandortes Eisenach zum Inhalt
haben,

sowie sonstige Maßnahmen, die mit diesem Zweck zusammenhängen und geeignet sind, ihn
unmittelbar zu fördern.
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IV. Die Stiftung wird nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit folgendem
Vennögen ausgestattet:

Stífterin zu 1.

1. Bebautes Grundstück in der Gemarkung Eisenach, Friedrich-Naumann-Straße,
Flur 43, Flurstück-Nr. 2678/5 mit 2599 m2 und Nr. 1124/4 mit 52 m2 mit einem
Verkehrswert von 155.000,00 E (einhundeıtfünfundfünfzigtausend) gemäss
Wertgutachten Akz.: 76/05 vom 24. 11. 2005.
Das Wertgutachten des Dipl.-Bauingenieurs Adolf Radlhof vom 24. 11. 2005,
Akz.: 76/05 ist Bestandteil des Stiftungsgeschäftes.

2. Fahrzeugdokumentation, Filme, Tonträger für den Zeitraum 08. 05. 1945 bis
30. 06. 1990 gemäss Vertrag AWE GmbH i.L. und der Stadt Eisenach vom 07. 06.
2001.

Der Vertrag zwischen AWE GmbH i.L. und der Stadt Eisenach vom 07. 06. 2001
ist Bestandteil des Stiftungsgeschäftes.

3. Autoteile/Autozubehör/Modelle aus der Aufstellung. lfd.Nr. 1 ~ 27, mit Stand
10. 03. 2006 mit einem Versicherungswert von 51.900,00 E -

Die Aufstellung der Autoteile/Autozubehör/Modelle im Eigentum der Stadt
Eisenach mit Stand 10. 03. 2006 ist Bestandteil des Stiftungsgeschäftes.

Stifter zu 2.

Ausstellungsgegenstände (18 Gegenstände), mit einem Versicherungswert von
32.600,00 6 gemäss Aufstellung vom 07. 03. 2006.

Die Aufstellung vom 07. 03. 2006 ist Bestandteil des Stiftungsgeschäftes.

V. Die Stiftung wird von einem mit 3 Personen bestehenden Vorstand und ein aus
mindestens 10 Personen bestehendem Kuratorium verwaltet werden. Die Stifterin zu
1. Lmd der Stifter zu 2. gehören dem Vorstand der Stiftung an, solange die Stifttmg
besteht. Der Vertreter der Stifterin zu 1. ist Vorsitzender des Vorstandes und der
Vertreter des Stifters zu 2. ist stellvertretender Vorsitzender.

VI. Die weiteren Einzelheiten über die Organisation der Stiftung und die Verwirklichung
des Zwecks sind in der Stiftungssatzung geregelt, die Bestandteil dieses
Stiftungsgeschäftes ist.

Eisenach, den

Gerhard Schneider Christina Arnold Konrad von Freyberg
Oberbürgermeister Vorstand Vorstand
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